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Biosicherheit 
 

Als Tierhaltende verantwortungsvoll handeln  ✓ 

 

 

 

Personenverkehr 
□ Besucher-Zutritt zu Stallungen nur mit Überziehern 
□ Gereinigte Stiefel desinfizieren* 
□ Stallschuhe & Stiefel nur auf Heimbetrieb tragen 
□ Zutritt zu Stallungen auf Minimum reduzieren 

 

  
Material & Desinfektion 
□ Werkzeuge zur Klauenpflege desinfizieren* 
□ Material und Infrastruktur gereinigt und desinfiziert 

ausleihen* 
□ Klauenreste zur Verbrennung im Hauskehricht entsorgen 
□ Einstreu trocken und frisch halten, Kalk verwenden 

 

 

 Transport 
□ Benutzte Transportfahrzeuge reinigen und desinfizieren* 
□ Transporteur auf Moderhinke-Risiko hinweisen  
□ Schafe nur in gereinigte und desinfizierte 

Transportfahrzeuge verladen* 
□ Geeignete Mittel zur Flächendesinfektion anwenden,  

Anwendungshinweise zur Wirksamkeit beachten* 
 

 

 
Standort & Absonderung 
□ Absonderungsbereich für Tiere einrichten, die in die 

Tierhaltung (zurück-) kommen 
□ Schafbock nur aus Moderhinke freier Haltung ausleihen 
□ Kranke Tiere absondern, beobachten und behandeln 
□ Nach negativem Moderhinke-Test Absonderung auflösen 
□ Bereiche in rein und unrein trennen 

 

 

Vorbild 
□ Mit Biosicherheit erfolgreich Tierseuchen bekämpfen 
□ Als Vorbild zur Biosicherheit beitragen 
□ Anwesende Personen sensibilisieren 

 
 

**Achtung: Bei tiefen Temperaturen Kältefehler von Desinfektionsmitteln beachten. 
 

 Für weitere Informationen: zh.ch/moderhinke 


